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Planenherstellung  
für LKW, PKW-Anhänger
Fischteich- und Zierteichfolien
Zelte, Sonnen- und Windschutz
sowie alle Sonderanfertigungen

Insektenschutz-

Systeme nach Maß 

zu Superpreisen

Jetzt NEU!

Fenster und Türen

in Kunststoff,  

Holz und Alu

Lavelsloher Str. 4| 31603 Lavelsloh 
Tel. 05775 9494-0 | www.gosewehr.de

Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr | Sa. 9.00 – 14.00 Uhr | 1. Sa. im Monat 9.00 – 16.00 Uhr

Konfirmationsmode 
in großer Auswahl

Jetzt bei uns!

Einladung zur Hauptversammlung 2012
für alle Gewerbebund-Mitglieder Auto- und Forsythien-

Sonntag in Lavelsloh 
am 11. März 2012

von 13.00 bis 18.00 Uhr 
verkaufsoffen

Der Gewerbe-
bund Lavelsloh-
Diepenau e. 
V. lädt seine 
Mitglieder zur 
Versammung 
(Jahreshaupt-
versammlung) 

am Dienstag, den 14.02.2012 
um 19.00 Uhr 

ins Ristorante Michele ein. 

Die Versammlung beginnt mit einem 
gemeinsamen Essen. 

Der Vorstand bittet daher um pünktli-
ches Erscheinen und vorherige Anmel-
dung bis zum 09.02.12.
Tagesordnung: 
1.	�Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2.	�Gedenken an die verstorbenen 

Mitglieder
3.	�Verlesung und Genehmigung des 

letzten Protokolls 
4.	Bericht des 1. Vorsitzenden 
5.	�Bericht des Kassenwartes und der 

Kassenprüfer
6.	Neuwahlen 
7.	Terminplanungen 2012
8.	Auto- & Forsythienschau
9.	�verschiedene Anfragen und Mittei-

lungen

Schützenverein Steinbrink blickt optimistisch auf die nächsten 100 Jahre
Jubiläumsjahr durchweg positiv verlaufen / Detlef Barg zum Ehrenvorstandsmitglied ernannt
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Schützenverein Stein-
brink gab es erfreuliche Nachrichten zu 
vermelden. So zog der erste Vorsitzen-
de Jürgen Mannier am Ende des Jubilä-
umsjahres zum 100-jährigen Vereins-
bestehen eine positive Bilanz. 

Wie jedes Jahr wurden auf der Jah-
reshauptversammlung außerdem die 
jeweiligen Vereinsmeister bekanntge-
geben und ausgezeichnet. Dies sind 
im Einzelnen: Kleinkaliber: Ralf Keller-
mann (Herren), Ronald Fehler (Alters-
klasse), Heinrich Hassfeld (Senioren), 
Sylvia Renzelmann (Damen), Angela 
Hartlage (Damenaltersklasse); Luftge-
wehr: Andreas Meier (Herren), Detlef 
Barg (Altersklasse), Dieter Bahnemann 
(Senioren), Silvia Summann (Damen), 
Gertrud Dummeier (Damenaltersklas-
se), Bastian Schmidt (Schüler/ Jugend); 

Luftpistole: Joachim 
Rohlfing (Herren), 
Edeltraud Beckmann 
(Damen).

Im Vorstand gab es 
einige personelle 
Änderungen zu ver-
melden. Die bereits 
im Vorjahr begonne-
ne Neuorganisation 
wurde weiter fortge-
führt. So schied Kas-
senwart Detlef Barg 
auf eigenen Wunsch 
aus dem Amt aus. 

Die Vereinsnadel für 25 Jahre Mitglied-
schaft erhielten Gerlinde Gosewehr und 
Jörg Summann.  Die Treuenadel in Gold 
erhielt Horst Winkelmann. Eine Urkunde 
+ Nadel für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
deutschen Schützenbund wurde an Olaf 
Fehler und Martin Herbst überreicht. 
Eine Ehrennadel des Präsidenten in Sil-
ber für 20 Jahre aktives Schießen bekam 
Horst Winkelmann. Für 25 Jahre aktives 
Schießen wurden Erwin Schwenker und 
Ralf Kellermann mit der Ehrennadel in 
Gold ausgezeichnet. Für ihre langjäh-
rige Vorstandsarbeit wurden Konrad 
Mannier und Detlef Barg geehrt.

Auf Vorschlag des 
Vorstandes wählte 
man Detlef Barg da-
rüber hinaus nach 
insgesamt 26 Jahren 
Vorstandsarbeit, da-
von 22 Jahre als Kas-
senwart zum Ehren-
vorstandsmitglied.

Unter dem Tages-
ordnungspunkt Ver-
schiedenes wurde 

eine neue Altersgren-
ze für die alte Garde 
beschlossen. Diese 

liegt nun bei 60 Jahren statt wie bisher 
bei 65. Gleichzeitig wurde der ermäßig-
te Mitgliedsbeitrag für Mitglieder der 
alten Garde abgeschafft.

Der Vorstand weist noch einmal auf fol-
gende Termine in 2012 hin: Dorfpokal-
schießen ist am 11.02. (auch für Nicht-
Mitglieder!). Das Kaiserschießen findet 
am 26.02. statt. Schützenfest wird am 
02.06.+03.06. abgehalten. Das Schei-
benfest ist am 11.08. geplant.

v.l.: Konrad Mannier, Detlef Barg, Kers-
tin Beckmann, Patrick Dummeier,

v.l.: Martin Herbst, Jörg Summann, Horst Winkelmann, Olaf Fehler, Erwin Schwen-
ker, Ralf Kellermann, Jürgen Mannier, nicht auf dem Bild: Gerlinde Gosewehr

Zu seiner Nachfolgerin wurde die bis-
herige zweite Kassenwartin Kerstin 
Beckmann gewählt. Weiterhin konnte 
man den bei den letztjährigen Wahlen 
vakant gebliebenen Posten des Presse-
wartes neu besetzen. Diese Funktion 
wird nun von Patrick Dummeier ausge-
übt.  Turnusmäßig wurde auch einer der 
beiden Kassenprüfer neu gewählt. Dies 
ist für die nächsten zwei Jahre Sabrina 
Recker.

v.l.:  1. Vorsitzender Jürgen Mannier, Detlef Barg,  

Schriftführer Gerald Hilgemeier

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
7. März 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Feb. 2012



Der Grenzbote       Ausgabe 410       Februar 20124 Februar 2012       Ausgabe 410       Der Grenzbote 5

Auto & Verkehr

Jeden Montag und Donnerstag

TÜV und AU für PKW &  Motorräder 

AU/HU nach §29 StVZO

Wir bieten Ihnen die Leistungen  
einer modernen Mehrmarken-Werkstatt:

Verkauf von Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen• 

Leasing & Finanzierung von Fahrzeugen• 

Reparaturen aller Marken• 

Unfallfahrzeug-Instandsetzung• 

Wartungsarbeiten und Pflegedienste• 

Vorbereitung für die TÜV-Abnahme• 

Originalersatzteile und Zubehör• 

Höchste Qualitätsleistung beim Autohaus Kleine
Höchste Qualität wird beim AutoCrew 
Partner Autohaus Kleine in Lavelsloh ge-
leistet. Dies wurde jetzt durch eine be-
sondere Auszeichnung durch die Bosch 
Werkstatt-Konzept-Systemzentrale der 
Robert Bosch GmbH in Karlsruhe bestä-
tigt. Der AutoCrew Partner wurde dabei 
für hervorragende Ergebnisse bei den 
anonymen Werkstatttests von Bosch 
ausgezeichnet.
Bei den anonymen Werkstatttests, die 
im Auftrag der Robert Bosch GmbH 
durch ein unabhängiges Prüfunterneh-
men vorgenommen werden, wird ein 
mit verschiedenen Fehlern präpariertes 
Auto ganz normal zur Inspektion beim 
AutoCrew Partner angemeldet und ab-
gegeben. Anschließend werden die da-
bei erfolgten Abläufe, von der Termin-
einhaltung bis zur Preisgestaltung, und 
vor allem die professionelle Erkennung 
und Beseitigung der eingebauten Fehler 
bewertet. Von 100 möglichen Punkten 
erreichte der AutoCrew Partner Auto-
haus Kleine das Ergebnis von 96 Punk-

ten. Damit gehört das Autohaus Kleine 
mit zu den qualitativ besten Betrieben 
der Bosch Werkstatt-Konzeptpartner.

Hartwig Nolte, der Inhaber des Auto-
Crew Partners, führt dieses außerge-
wöhnlich gute Ergebnis auf umfang-
reiche Schulungsmaßnahmen und die 
klar geregelten Abläufe des Betriebes 
zurück. Wichtigster Grund ist seiner An-
sicht jedoch die konsequente Ausrich-
tung des Betriebes auf die Erwartungen 
seiner Kunden. Jeder Kunde erwartet, 
wenn er sein Auto zum Service bringt, 
eine Spitzenleistung. Beim AutoCrew 
Parter Autohaus Kleine kann er sicher 
sein, dass er sie auch bekommt.

Von links: Heike Nolte, Sven Scholz, Lars Nolte, Stefan Schniering, Michael Schwab (AutoCrew) und Hartwig Nolte.

“Treibholz” im Uchter Bürgerhaus
Holzbildhauerin Brigitta Kurze stellt aus
Was aus Treibholz und anderen holzi-
gen Fundstücken geformt werden kann, 
zeigt der Bürger- und Kulturverein in 
seiner neuen Wechselausstellung. 

„Es begann 1997 auf Korsika. Am 
Strand lag ein Stück Holz, und es sah 
nach etwas aus“, schildert Brigitta Kur-

ze aus Porta Westfalica den Beginn ih-
rer künstlerischen Arbeit. Schnell war 
sie fasziniert von der Arbeit mit dem 
Holz, von der Spannung, was 
aus den unförmigen Fund-
stücken letztlich ent-
stehen kann. Als sie 
merkte, dass dies die 
Arbeit war, mit der sie 
ihr Rentnerleben füllen 
wollte, ließ sie sich vom 
Mindener Bildhauer Jo-
chen Freimuth ausbilden 
und ergänzte ihr Wissen 
an der Universität Bielefeld 
(„Studieren ab 50“). 

Unterschiedlichste Hölzer 
bilden die Basis für das brei-
te Spektrum bild-hauerisch 
künstlerischen Schaffens, 
wobei Brigitte Kurze Wert 
darauf legt, dass jede 
Holzart ihren eigenständi-
gen Charakter mit in die 
Skulptur einbringt. Neben 

heimischen Hölzern wie Eiche, Moorei-
che und Robinie finden sich auch alle 
Obstholzgewächse. 

Ihre Vorliebe gilt aber eindeutig dem 
mediterranen Holz, überwiegend 

an Stränden und in den Wäldern 
auf Korsika gesucht - und ge-
funden. Baumheide („Bruyê-
re“), Olive, Pinie, Strandwa-
cholder und Zeder gehören 
dazu. Die Vielzahl der Hölzer 
(knorriges Wurzelholz, gera-

de gewachsene Eiche)  
findet sich in einzigar-
tigen Skulpturen wie-
der.

Mittlerweile blickt sie 
auf zahlreiche Einzel-

ausstellungen und 
Ausstellungsbeteili-
gungen zurück, unter 
anderem in Bremen, 
Bielefeld, Osnabrück, 
Halle, auf Schloss 

Benkhausen bei Entrup, auf der Landes-
gartenschau in Oelde, in Sartêne auf 
Korsika, bei der Kulturellen Landpartie 
im Wendland,  und natürlich auch in 
Minden: in der Künstlergruppe „regen-
bogen“, der alten Zigarrenfabrik, der 
Marienkirche.
Die Ausstellung  „Treibholz“ ist vom 
05. Februar bis zum 29. April zu se-
hen. Geöffnet ist jeweils Donners-
tags von 17 – 19 und Sonntags von 
15 – 17 Uhr. Gern wird das Bürgerhaus 
auch zu individuellen Zeiten geöffnet. 

Terminabsprache unter (05763) 666 
oder 765. Zur Ausstellungseröffnung 
am 5. Februar um 11 Uhr sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen.

Anmeldetermine am  
Söderblom-Gymnasium
Das Söderblom-Gymnasium als Schule 
in der Trägerschaft der Ev. Kirche von 
Westfalen nimmt Anmeldungen für die 
5. Klasse bzw. für die Einführungsphase 
der Oberstufe entgegen, und zwar am
 
Do.,	 16.02.12 von 14.00 – 17.00 Uhr
Fr.,  	17.02.12 von 14.00 – 17.00 Uhr
Sa.,	 18.02.12 von 09.00 - 12.00 Uhr.

Mitzubringen sind für die Anmeldung 
der Klasse 5 das Familienbuch (Ab-
stammungsurkunde) und Kopien des 
letzten Halbjahreszeugnisses sowie der 
Empfehlung der Grundschule und der 
Anmeldeschein, für die Einführungs-
phase der Oberstufe das Familienbuch 

(Abstammungsurkunde), ein Lebenslauf 
und beglaubigte Kopien der Zeugnisse 
9.1, 9.2 und 10.1.

Die Aufnahme erfolgt nicht nach der 
Reihenfolge der Anmeldungen.

Außerdem wird gebeten, bei der An-
meldung von Fahrschülern die genaue 
Bezeichnung der der Wohnung nächst-
gelegenen Bushaltestelle zu nennen.

Die Schule legt Wert auf ein Beratungs-
gespräch mit dem Kind und einem Er-
ziehungsberechtigten, deshalb sollen 
die zukünftigen Schülerinnen und Schü-
ler zur Anmeldung mitkommen.

Mobiles Sägewerk 
Christian Schmidt
Forstwirtschaftl. Lohnbetrieb 
Haller Heideweg 47 
32469 Petershagen

Tel.: (05707) 932186  Fax: (05707) 932071 
E-Mail: SchmidtForst@freenet.de  www.SchmidtForst.de

• Lohnschnitt 
• Bauschnittholz 
• Holzpellets
• Problemfällungen
• Holzhäckselarbeiten



Neue und abwechselungsreiche  
Kurse bei der Volkshochschule Uchte
Aufgrund der großen Nachfrage bieten 
wir diese Kurse  noch einmal an:

Obstbaumschnitt und Beeren-
strauchschnitt unter der Leitung von 
Martin Rahe. Im Theorieteil  am Freitag 
den 17. 2. erlernen Sie die wesentli-
chen Grundlagen des Obstbaumschnitts 
und allgemeiner Gartengehölzschnitte. 
Bei der praktischen Veranstaltung am 
Samstag den 18.02. die im Garten 
eines Teilnehmenden stattfinden kann, 
besteht Gelegenheit unter fachkundiger 
Anleitung den Schnitt auszuprobieren. 

In dem Kurs „Kampfrhetorik“ kann 
man lernen, wie man einem Gesprächs-
partner scharfsinnig und spontan, di-
rekt und manchmal auch frech gegen-
übertreten kann. Der Kurs findet unter 
der Leitung des Dozenten Christoph 
Teschner am Samstag, den  25.02. 
von  10 - 18 Uhr  statt.

In dem Kurs „Einführung in die EDV“ 
werden den Teilnehmenden, die bisher 
noch keine oder wenig Erfahrung im 
Umgang mit einem PC haben, Grund-
kenntnisse der EDV vermittelt. Der Kurs 
beginnt am  27. Februar unter der Lei-
tung von Jutta Witte.

Im Kurs „Schach für Anfänger“ sollen 

die Regeln und die Grundlagen vermit-
telt und erlernt werden. Der Kurs be-
ginnt am Donnerstag, den 23.02. um 
18 Uhr in Warmsen, Sportverein, Haus-
kämper Straße 7, unter der Leitung von 
Dietmar Kruse.

In dem Kurs  „Stricken für Anfänger“ 
am  21.2. um 19 - 20:30 Uhr erhalten 
Sie solide Grundkenntnisse und Fer-
tigkeiten: rechte Maschen, linke Ma-
schen, Anschlag, Ab- und Zunehmen, 
Abketten, aber auch der Einstieg ins 
Musterstricken, Strickschrift lesen und 
auch Rundstricken stehen auf dem 
Programm. Nach Wunsch der Teilneh-
menden wird ein Schal oder eine Decke 
mit einfachem Rechts-Links-Muster ge-
strickt. 

„Socken stricken“ beginnt am 23. Fe-
bruar. Stricken ist aktive Entspannung 
und kreatives Hobby. In dem Kurs wird 
ermöglicht in kurzer Zeit, beeindrucken-
de Socken zu stricken. Am Kursende 
haben Sie Ihr erstes selbstgestricktes 
Werk fertiggestellt, zum Selbertragen 
oder Verschenken. 

Information und Anmeldung bei der 
Volkshochschule in Uchte, Leiterin  
Margret Brandt, Tel. 05763-941566,  
oder  per E-Mail: vhs-uchte@gmx.de
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Essen & Trinken

Öffnungzeiten: Mi. - Mo. 17.30 Uhr - open End + 
Sa. u. So. 11.30 Uhr bis 14 Uhr, Dienstag Ruhetag

Lavelsloher Str. 13 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 267
Wir bitten um Tischreservierung
Kinderermäßigung bei allen Veranstaltungen

Freitag, 10. Februar ab 18 Uhr:

Der Lavelsloher Rippchenabend „Satt“
Großes Spare Ribs Büffet für 10,90 €

Freitag, 24. Februar ab 18 Uhr:

Der Lavelsloher Schnitzelabend „Satt“
Schnitzelbüffet mit Nachtisch für 12,50 €

Auch Vegetarier werden bei uns „Satt“!

Edle Gerichte ohne Fleisch
Immer mehr Menschen verzichten regel-
mäßig oder sogar ganz auf Fleisch.  „Kein 
Fleisch zu essen muss kein Verzicht 
sein“, sagt Bettina Matthaei, Autorin des 
Kochbuchs „Vegetarisch vom Feinsten“.
Das Fehlen gewohnter Zutaten wie zum 
Beispiel einer kräftigen Rinderbouillon 
könne man in der vegetarischen Küche 
durch Kreativität ausgleichen. „Man 
kann zum Beispiel ungewöhnliche Kom-
binationen ausprobieren und Nüsse, 
Trockenfrüchte, Kräuter und exo-
tische Gewürze einsetzen“, 
sagt Matthaei. Ein Beispiel 
hierfür ist das Pastinaken-
Gratin mit Paranüssen 
und Petersilie.

Die edle Komponente 
der vegetarischen Spei-
sen ergebe sich durch 
ein Zusammenspiel 
mehrerer Faktoren. „Es 
fängt mit dem Einkauf an 
- am besten sind frische, 
saisonale und möglichst 
regionale Pro-
dukte vom 
W o c h e n -
markt oder 
aus dem 
Bioladen“, 
sagt die Au-
torin. Zudem 
schmecke es be-
sonders gut und wir-
ke edel, wenn man so 
viele Zutaten wie möglich 
selbst herstelle. Das gelte 
zum Beispiel für Brühen und Fonds. Diese 
könnten für Suppen oder Soßen weiter-
verwendet werden. „Auch Pasta, Gnoc-
chi und Klößchen sind selbst gemacht 
am besten „, sagt Matthaei. Wichtig sei 
auch, Gemüse auf den Punkt zu garen. 
„Wer dazu Dampf nutzt, erhält den Eigen-
geschmack des Gemüses optimal“, sagt 
die Autorin.

Einige Gewürze seien geradezu prädes-
tiniert, um vegetarische Speisen zu ver-
edeln. „Allen voran ist Safran als echtes 
‚Luxusgewürz‘ perfekt geeignet, schlichte 
Beilagen wie Reis oder Polenta in eine De-
likatesse zu verwandeln“, sagt Matthaei. 
Zimt passe besonders gut zu Gerichten 
mit Tomaten. „Bourbon-Vanille nimmt 
Essig oder Zitrone die saure Spitze“, sagt 
die Expertin. Sie verbinde die Aromen ei-
nes Gerichtes optimal und gebe ihm Tie-
fe, Wärme und eine feine Süße.

„Zum Verfeinern vegetarischer Spei-
sen leisten auch beste Essige und Öle 
gute Dienste“, sagt Matthaei. Gut ge-
eignet seien zum Beispiel Balsamessi-
ge aus Äpfeln oder Quitten oder alter 
Aceto Balsamico. Bei den Ölen sorgten 
sanftes Macadamia-Nussöl, fruchtiges 
natives Olivenöl oder fein-würziges Ha-
selnussöl für ein Geschmackserlebnis. 
„Schließlich geben Toppings wie zum 
Beispiel eine Gremolata aus Knoblauch, 

Zitronenschale und Kräutern das 
berühmte i-Tüpfelchen ab“, 

sagt die Autorin. So erhalte 
das Gericht zusätzlichen 

Geschmack und eine 
kernige oder saftige 

Textur.

Beim Anrichten der 
Speisen solle man 
wie in der Spit-
zengastronomie 
lieber kleine als 
große Portionen 
servieren. „Reis 

oder Couscous 
kann man mit 

Hilfe eines 
Dessertrings 

p l a t z i e r e n “ , 
sagt die Autorin. 

Als Veredelung vor 
dem Servieren kön-

ne man zum Beispiel 
frische Kräuter, Zesten 

von Zitrusfrüchten, Gra-
natapfelkerne oder geröstete 

Nüsse über das Gericht streuen, 
sagt Matthaei. Generell sei eine Menü-
folge natürlich pompöser als ein einzel-
ner Gang. Dazu empfiehlt die Autorin 
schlichtes Geschirr, das nicht vom Ge-
richt ablenkt.

Ein edles vegetarisches Hauptgericht 
sei zweierlei Polenta mit Mangold und 
Pinienkernen. „Die mediterrane Po-
lentavariante in diesem Gericht lebt 
von der intensiven Würze getrockneter 
Tomaten, schwarzer Oliven und Feta“, 
sagt Matthaei. Die Käse-Polenta be-
komme ihren Geschmack von kräftigem 
Bergkäse oder Parmesan. „Der Mangold 
wird in einer köstlichen Soße aus Sah-
ne und Sherry zubereitet“, sagt die Ex-
pertin. Gewürzt werde er mit Zimt und 
Cayenne-Pfeffer.

Fein seien auch selbst gemachte Band-
nudeln mit Zitronen-Mascarpone-Soße 

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
7. März 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Feb. 2012

und Pistazien-Gremolata. „Wer mag, 
kann schon den Nudelteig mit Chili, Cur-
ry oder Safran verfeinern“, sagt die Au-
torin. Einen besonderen Kick bekomme 
die Soße durch einen Schuss Grappa. 
„Das Edle an der Gremolata sind grüne 
Pistazien, mit einem feinen Biss und be-
sondern zartem Aroma“, sagt Matthaei.

Eine vegetarische Köstlichkeit für die 
Herbst- und Wintermonate sei gebacke-
ner Kürbis mit Würzöl, Espressorisotto 
und Espresso-Topping. „Der herbe Es-
pressogeschmack im Risotto wird durch 
geröstete Akaziensamen betont und 
von mildem Ziegenfrischkäse und süßli-
chem Kürbis wundervoll ausbalanciert“, 
sagt die Expertin. Für Überraschung und 

Lange Str. 50 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 518 |  www.michele-ristorante.de

Mo. 5-Euro-Tag Alle Pizzen, Nudelgerichte
 und Salate nach Karte bestellt

Fr./Sa. Büffet-Tag 
 Unser leckeres italienisches Buffet von 
 18 bis 22 Uhr. Wir bitten um Tischreservierung.

jeden

je 5,- €

p. P.13,- €
Für Ihre private Feier:

Wir backen für Sie Pizza in unserem Pizzawagen oder
liefern Ihnen ein leckeres italienisches Buffet! Wir beraten Sie gern!

Dienstag: Ruhetag

Wir liefern:

Gebrauchte 
Gartentraktoren

mit und ohne Allrad - 
auch mit Frontlader und Ausrüstung nach Wunsch

www.bekemeier-lavelsloh.de

... schon wegen dem Service

Bergkirchener Straße 16
32479 Hille

Rothenuffeln
Tel. 0 57 34 / 21 24

Mindener Straße 2
31603 Diepenau
Lavelsloh
Tel. 0 57 75 / 344

konzentrierten Geschmack sorge das 
Topping aus gemahlenen Espressoboh-
nen, schwarzem Pfeffer und Kardamom-
samen.

anzeigen@grenzbote.de

100 Jahre Eisenbahnstrecke Nienburg-Uchte-Rahden

Ein Buch nicht nur für  
Eisenbahnliebhaber
Ein ideales Geschenk für Neubürger 
im Landkreis Nienburg ebenso wie für 
Alteingesessene, die Erinnerungen auf-
frischen oder unbekannte Zusammen-
hänge entdecken 
wollen. 

Auf 370 Seiten 
mit über 400 Bil-
dern steht zwar 
die Eisenbahn-
strecke „219 b“ 
im Mittelpunkt, 
die 1910 ihren 
Betrieb zwischen 
Nienburg und 
Rahden aufnahm, 
doch werden 
auch viele der be-
kannten und der unbekannten Sehens-
würdigkeiten und Besonderheiten an 
und neben der alten Eisenbahnstrecke 
eingehend beschrieben. 
Neben den interessanten Informati-
onen über die technischen Feinhei-
ten von Gleisverläufen kommen jene 
Aspekte zu Wort, die in der Zeit das 
Leben maßgeblich veränderten und 

solche, die das allgemeine dörfliche 
Leben fernab des Eisenbahnverkehrs 
beschreiben. Zu den geschichtlich be-
deutenden Informationen gibt es zum 

Vergleich auch 
stets die Darstel-
lung der Auswir-
kungen auf die 
heutige Zeit.

Das Buch läd 
mit seinen vielen 
Fassetten ein, die 
Region, wie sie 
sich heute zeigt, 
neu zu entde-
cken und vermit-
telt gleichzeitig 
einen Einblick in 

die geschichtliche Entwicklung.

Das Buch „100 Jahre Eisenbahnstrecke 
Nienburg-Uchte-Rahden“ ist in vielen 
Buchhandlungen für nur 21,90 Euro 
erhältlich (ISBN 978-3-86595-315-5) 
oder direkt bei der Samtgemeinde 
Uchte, Balkenkamp 1, 31600 Uchte, 
Tel. 05763/183-36.

Spaß am Skifahren seit 25 Jahren
25 Jahre Kirchenkreis Lübbecke in 
Meransen - das bezeichnet eine Zeit 
geprägt von Spaß in der Gruppe, Gast-
freundschaft und natürlich Skifahren, 
Skifahren, Skifahren.

Jedes Jahr am 25. Dezember geht es für 
eine Gruppe Skibegeisterter aus dem 
Mühlenkreis ins sonnige Südtirol. Dort 
wartet die familiengeführte Pension 
Lucknerhof mit samt den Eigentümern 
Rudolf und Franz ebenso wie der 2512 
Meter hoch gelegene Gitschberg.

Spaß in der Gruppe ist bei der Freizeit 
auch abseits der Skipiste garantiert. So 
ist in jedem Jahr der geräumige Freizeit-
keller des Lucknerhofes rund um die 
Uhr zum Basteln und Spielen geöffnet, 
was vor allem bei den Kindern immer 
großen Anklang findet. Ein fester Be-
standteil des Abendprogramms sind die 
Andachten, die zum Gemeinschaftsge-
fühl in der Gruppe beitragen.
Auf der großen Terrasse des Luckner-
hofes fand dieses Mal eine kleine Ju-
biläumsfeier anlässlich der 25. Fahrt 
statt. Ein besonderer Dank richtete 
sich an Heike und Christian Krüger, die 
die Skifreizeit seit 6 Jahren leiten und 
unterstützt von Franziska Krüger, Fre-
derike Werner und Anita Kästner durch 
gute Organisation und Betreuung vor 

Ort dafür sorgen, dass ein jeder Urlaub 
in Meransen zu einem unvergesslichen 
Ereignis wird. Nicht zuletzt wurde na-
türlich der  Familie Lerchner gedankt. 
In all den Jahren war sie für ihre Gäste 
stets mit guter Küche, familiärer Wärme 
und einem offenen Ohr da. Das beton-
te auch die Vizebürgermeisterin der zu 
Meransen gehörenden Marktgemeinde 
Mühlbach Dr. Kathrin 
Oberleitner, die ge-
meinsam mit dem 
Tourismusbe-
auftragten 
Franz Stolz 
an der 
F e i e r -

stunde teilnahm. Neben einer Urkunde 
überreichten sie Christian und Heike 
Krüger einige besondere Präsente der 
Gemeinde Meransen. In kurzen Reden 
sprachen sowohl Oberleitner als auch 
Christian Krüger die positive Entwick-
lung an, die das Skigebiet rund um den 
Gitschberg in den vergangenen Jahren 
zurückgelegt hatte, wobei beide insbe-
sondere auf die 2011 fertigge-

stellte Verbindungs-

bahn nach Vals anspielten, welche das 
Skigebiet vergrößert und um einiges at-
traktiver macht. Diese wurde auch so-
gleich von den Teilnehmern begeistert 
genutzt. Insgesamt fand man eine gute 
Balance zwischen altbewährten Dingen, 
wie der traditionellen Skitaufe für die 
Fahranfänger oder dem Neujahrsemp-
fang auf der Gitschhütte sowie einigen 

Neuerungen. (Charlotte Peits-
meier)

Suche: Werkzeug aller Art!  Werkstattauflö-
sung Metall oder Holz, Wippkreissäge, Stihl 
Maschinen, Wagenheber, Metallbandsäge, WIG-
Schweißgerät, Schmiedewerkzeug aller Art, 
Honda Dax oder Monkey, Tel: 0160-8569259

Zuverlässige Raumpflegerin,  für 
2-3 mal wöchentlich für je ca. 3-4 Std. 
(Zeiteinteilung nach Absprache) in La-
velsloh gesucht, Tel: 05775-9661841
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Bauen & RenovierenBauen & Renovieren

KÖPER
Bedachungen

KÖPER
Bedachungen

Tel. 0 57 75 / 14 46 • Fax 0 57 75 / 14 85

www.koeper-daecher.de

Vom starken Köper-Team bedacht!

Hinter der Bahn 2 · 31603 Diepenau-Lavelsloh

Steildach
- Ziegeldeckung - Schieferdeckung

- Biberschwanzdeckung - Dachwohnraumfenster

- Foliendächer - Schweißbahndächer

- Dachbegrünungen - Balkon und Terasse

Tel. 0 57 75 / 14 46 • Fax 0 57 75 / 14 85

www.koeper-daecher.de

Flachdach

Bauklempnerei

- Zinkdachrinnen - Kupferdachrinnen

- Schornsteineinfassungen - Mauerabdeckungen

• Dachdeckerarbeiten
• Dachrinnenreinigung
• Dachrinnen-
neuanbringung
• Dachflächenfenster

Lange Straße 72 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 966071 | Mobil 0171 5238113

Wir beraten Sie gern!

Lübbecker Straße 36 | 31603 Diepenau |Telefon 05775 1566

KIRCHHOFF
BAUELEMENTE
Fenster
Türen
Insektenschutz
Trockenbau
Innenausbau
Montagen

Hauptstr. 23 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 261 | www.menze-haustechnik.de

Heizungs-, Sanitär-, Elektroinstallation
Reparatur- und Wartungsarbeiten

Holzbau Stegemeyer
Lange Straße 26 
31603 Diepenau 
Telefon 05775 294
info@holzbau-stegemeyer.de
www.holzbau-stegemeyer.de

•  Zimmerei und Holzbau
•  Holzrahmenbau
•  Carports, Balkone, Überdachungen  
 und Wintergärten
•  Altbau und Renovierung
•  Dachgeschossausbau
•  Bautischlerei

Massive Landhausdiele in Eiche 15 x120 mm,  Oberfläche geölt 
39,50 €/m2

Seit 1822 in Diepenau 

Zwilling-Pultdach

Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh | Tel. 05775 9494-0

Gardinen - Dekostoffe - Wohnstoffe - Plissèes - 
Rollos - Jalousien - Flächenvorhänge - Vertikalanlagen 

www.gosewehr.de

Entdecken Sie neue Lebensräume

anzeigen@grenzbote.de

Von natürlich bis extravagant
Die Farbtrends 2012/2013  
für Wohnen und Leben
Farbwahl, Material und Kombination 
verleihen den eigenen vier Wänden indi-
viduellen Charakter. Für eine zeitgemä-
ße Raumkonzeption können Trendkol-
lektionen als Inspirationsquelle genutzt 
werden.
Die Trends für die Innenraumgestaltung 
der kommenden Jahre 2012/2013 hat 

das Institute International Trendscou-
ting aufgespürt und analysiert. Vier Ten-
denzen wurden herausgearbeitet und 
benannt: „authentic life“, „re urban“, 
„sensual delight“ und „extraordinary“. 

das

BAUEN & WOHNEN

  

    
  
   

  
  


     
   


   
 

   
     
   

 
    


  

 

    
  
   

  

     

   
   

    
   
   
      

  
   
 
 

    

   

   



Von natürlich bis extravagant
Die Farbtrends 2012/2013 für Wohnen und Leben

      
   
          
 
  

BEITRAG ZUM THEMA:

      
       
    
      
      
  

         
    
    
      
  


  
   
    
    

Der sanfte, feminine Trend „sensual 
delight“ dagegen verkörpert mit seinen 
überwiegend pastelligen, wässrigen 
Farben plus Rosenrot und Lichtblau 
eine poetische, überirdische Welt.

Jede Trendwelt präsentiert zehn Farbtö-
ne. Insbesondere in „authentic life“ und das

BAUEN & WOHNEN

  

    
  
   

  
  


     
   


   
 

   
     
   

 
    


  

 

    
  
   

  

     

   
   

    
   
   
      

  
   
 
 

    

   

   



Von natürlich bis extravagant
Die Farbtrends 2012/2013 für Wohnen und Leben

      
   
          
 
  

BEITRAG ZUM THEMA:

      
       
    
      
      
  

         
    
    
      
  


  
   
    
    

Der luftig, leicht und erfrischend wirken-
de Trend „authentic life“ präsentiert sich 
in Farben, die einen deutlichen Bezug 
zur Natur aufweisen.

„re urban“ finden sich Kombinationen, 
die kräftige und kontrastreiche Farbnu-
ancen beinhalten. „Diese beiden Trends 
zeigen Gelb in unterschiedlichen Zusam-
menstellungen“, erklärt Farbdesignerin 
Martina Lehmann. Gelb ist die Trendfar-
be für 2012/2013. „Trends verlaufen 
wellenförmig“, weiß Lehmann, „häufig 
werden wieder Farben aktuell, die eine 
Zeit lang verschwunden waren – sie 
werden allerdings neu interpretiert.“ 

das

BAUEN & WOHNEN

  

    
  
   

  
  


     
   


   
 

   
     
   

 
    


  

 

    
  
   

  

     

   
   

    
   
   
      

  
   
 
 

    

   

   



Von natürlich bis extravagant
Die Farbtrends 2012/2013 für Wohnen und Leben

      
   
          
 
  

BEITRAG ZUM THEMA:

      
       
    
      
      
  

         
    
    
      
  


  
   
    
    

Ein warmer, aber auch extravaganter 
Stil prägt die aus Beerentönen, Ziegelrot 
und Beigenuancen bestehende Trend-
welt „extraordinary“.

das

BAUEN & WOHNEN

  

    
  
   

  
  


     
   


   
 

   
     
   

 
    


  

 

    
  
   

  

     

   
   

    
   
   
      

  
   
 
 

    

   

   



Von natürlich bis extravagant
Die Farbtrends 2012/2013 für Wohnen und Leben

      
   
          
 
  

BEITRAG ZUM THEMA:

      
       
    
      
      
  

         
    
    
      
  


  
   
    
    

Die Stimmung der Trendwelt „re urban“ 
erscheint lebendig und kommunikativ – 
Gelbvariationen, Türkisblau, Korallenrot 
und Graunuancen prägen das Bild.

Allergiker atmen auf
Allergiker können bereits auf geringe 
Belastungen der Raumluft reagieren. 
Kalkputze sind von Natur aus alkalisch 
und besitzen einen hohen pH-Wert. 
Dadurch wirken sie desinfizierend und 
beugen so dem Befall mit Schimmel 
oder anderen Mikroorganismen wir-
kungsvoll vor. Sie enthalten zudem 
weder Formaldehyd oder Biozide noch 
Konservierungsstoffe, Lösemittel oder 
Weichmacher, und geben daher kei-
nerlei unerwünschte Emissionen an die 
Raumluft ab – so tragen sie doppelt 
dazu bei, die Räume zur wohngesunden 
und „allergenfreien“ Zone zu machen. 
Neben regelmäßigem Lüften oder einer 
automatischen Lüftungsanlage haben 
auch die Baumaterialien einen entschei-
denden Einfluss auf die Regulierung der 
Luftfeuchtigkeit in den Innenräumen.
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BEITRAG ZUM THEMA:

   

 
    
    

    
     
     
     
    
  
    
 
   
     
   
  
     
   
  

    

  



Allergiker
atmen auf

   

  





Sowohl elegant geglätteter Oberputz als 
auch dezent strukturierter Spritzputz bie-
ten Möglichkeiten der Raumgestaltung.
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Der nächste  
Grenzbote  

erscheint am: 
7. März 2012

anzeigen@grenzbote.de

Redaktions-
schluss:  

15. Februar 2012

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag 

9.00 – 18.30 Uhr
jeden Samstag 

9.00 – 14.00 Uhr
1. Sa. im Monat

9.00 – 16.00 Uhr

Lavelsloher Str. 4
31603 Lavelsloh
Tel. 05775 9494-0
Mindener Str. 455
32479 Hartum
Tel. 0571 63238
www.gosewehr.de

Bettenwaschung
Alles wird frisch und hygienisch sauber durch unsere Betten-Frischekur!

Gosewehr‘s 
      Betten-Service

Bettenanfertigung
Ihre neuen Federbetten werden von uns individuell und nach Ihren Wärmebedürfnissen gefüllt!

Wasserbetten-Studio
Kompetente Beratung und anerkannter Service sowie Umzugs-und Wartungsservice!

Allergiker-Programme
Bettenausstattung für verschiedene Allergien, lassen Sie sich ausführlich beraten!

Kostenloser Lieferservice
Natürlich liefern wir Ihre neue Matratze direkt nach Hause und entsorgen Ihre alte Matratze!

www.bekemeier-lavelsloh.de

... schon wegen dem Service

Mindener Straße 2   31603 Diepenau
Tel. 0 57 75 / 344

Bergkirchener Straße 16   32479 Hille
Tel. 0 57 34 / 21 24

Wir liefern:
Teckentrup-Garagentore

und Antriebe
...natürlich bauen wir auch komplett 

ein und übernehmen die Wartung

Auf dem Bild sind zu sehen: Hintere Reihe, stehend von links: Günter Harting, Willi 
Tiedemann, Klaus Schmidt, Wilfried Harting, Bernd Burgmann, Hans-Jürgen Schu-
bert, mittlere Reihe von links: Walter Rödenbeck, Erich Wischmann, Hans-Jürgen 
Harting, Karl-Heinz Schäfer, sitzend vorne von links: Günter Dütemeier, Eckhard 
Kanis, Friedhelm Rennegarbe, Heinrich Kleine

Es war damals so üblich, dass die letzten 
Überlebenden des Garens in einem Gast-
hof in Lavelsloh einen Abschluss mach-
ten. In diesem Fall wurde das Gasthaus 
Rödenbeck ausgewählt. 
Man  kam auf die Idee, nach Uchte zu 
Foto Goldstein zu fahren. Kurzum, -  
nachdem Ellen Goldstein telefonisch zu-
gesagt  hatte, fuhren zwei Bullis  mit der 
ganzen Meute nach Uchte. 

Faslam vor über 40 Jahren

Alle Jahre wieder: Faslam in Diepenau
Mit dem Durchmarsch wird in Diepenau 
traditionell der Faslam eröffnet. Und so 
wird am Sonntag, 29. Januar, ab 14 Uhr 
der Faslamkerl bei Familie Giordano 
(Pizzaeria „Da Michele“ in der Langen 
Straße wieder abgeholt, wo er über ein 
Jahr Quartier bezogen hatte. Mit Musik-
begleitung durch die Faslamkapelle und 
dem Lavelsloher Spielmannszug wech-
selt er dann in sein neues noch gehei-
mes Lager.

Damit die tollen Tage tatsächlich be-
ginnen können, wird am Donnerstag, 
2. Februar, beim Kranzbinden und dem 
Buntmachen der Partysaal ab 19:30 
Uhr hergerichtet. 

Maskenball am Freitag

So richtig rund geht es dann am Freitag 
beim Maskenball ab 19:30 Uhr. Dabei 
werden die besten Kostüme und Ver-
kleidungen selbstverständlich wieder 
mit Preisen prämiert. 

Das eigentliche „Garen“, die Austrei-
bung der Wintergeister durch Maskie-
rungen und viel Lärm, nimmt am Sams-

tag seinen Lauf. Ab 9:00 Uhr starten die 
Dorfjugend und die Verheirateten in vier 
Gruppen, um musizierend und lärmend 
alle Haushalte im Ort aufzusuchen. 
Als Dank erwarten sie dafür Gaben in 

Form von Naturalien oder Barem. Die 
anstrengenden Tage gehen dann am 
Sonntag mit dem Kappenfest zu Ende. 
Um 17:00 Uhr treffen sich die Teilneh-
mer am Denkmal beim Amtshof, um ge-

meinsam zum Partysaal zu marschieren, 
wo das Garen seinen Abschluss findet. 
Dort wird dann auch zu klären sein, ob 
Diepenau tatsächlich zur geisterfreien 
Zone erklärt werden kann.

Mit Musik marschierten alle ins Fotostu-
dio Goldstein, es war inzwischen schon 
22:00 Uhr! Das kleine Studio reichte bei 
Weitem nicht aus, also holte Ellen Gold-
stein eine Stehleiter  und machte „Luft-
aufnahmen“. 

Ein besonderes Ereignis, an welches sich 
sicherlich heute noch jeder Teilnehmer 
gerne erinnert.

Martin Döding als Vorsitzender 
des Ortsvereines Essern wiedergewählt
Auf der Jahreshauptversammlung des 
Ortsvereines Essern konnte Vorsitzen-
der Martin Döding über 50 Vereinsmit-
glieder begrüßen. Bei den turnusmä-

ßigen Wahlen wurde Döding von der 
Versammlung einstimmig im Amt be-
stätigt. Zum neuen Kassenwart wurde 
Torsten Plagge gewählt, der die Nach-

folge von Jens Brokate antritt. Brokate 
stand aus beruflichen Gründen nicht für 
eine Wiederwahl zur Verfügung. Stefan 
Harting übernimmt von Günter Kohl die 
Funktion des Kassenprüfers.

Neben Brokate wurden Heinrich Waltke 
und Jürgen Geisler aus dem Vorstand 
verabschiedet. In seinem Jahresrück-
blick wies Vorsitzender Döding auf die 
Aktivitäten des Vereins hin. Besonders 
hob er die Umstellung der Weihnachts-
beleuchtung auf energiesparende LED-
Leuchtmittel hervor. In der Adventszeit 
2010 wurden bereits die erste Hälfte 
der Beleuchtung umgerüstet.
Neben der erheblichen Reduzierung der 
Energiekosten ging auch der Austausch 
defekter Leuchtmittel auf null zurück. 
Die zweite Hälfte der Beleuchtung wur-
de jetzt ebenfalls auf die LED-Technik 
umgestellt. In diesem Zusammenhang 
bedankte sich Döding beim Flecken 
Diepenau, der den Umstellungsauf-
wand mit 1.400 Euro unterstützt hatte. 
Weiter wies Döding auf die Aktivitäten 
des Blutspendeteams, auf die Chronik-
Gruppe und auf verschiedene Maßnah-
men im Heidepark hin.

Wegemeister Michael Hilgemeyer un-
terlegte diese Ausführungen mit der 
Statistik über die geleisteten Bollwer-
ken (Hand- und Spanndienste) der 
Vereinsmitglieder: „Insgesamt wurden 
150,5 Bollwerke geleistet (Vorjahr: 
146). Das entspricht 602 Stunden für 
Hand- und Spanndienste (Vorjahr 582) 
für unsere Ortschaft“, so Hilgemeyer. 
Dabei vielen die meisten Bollwerke für 
die Papiersammlungen der örtlichen 
Vereine, für die Weihnachtsbeleuch-
tung, das Unterhalten von Moorwegen 
und für verschiedene Einsätze im Hei-
depark an.

Andreas Rodenberg konnte aus der 
Arbeit des Gemeinderates berichten, 
dass in nächster Zeit ein Teilstück der 
Osterloher Straße und eine Querstraße 
in der Esserner Heide im Rahmen des 
ländlichen Wegebaues ausgebaut wer-
den sollen.

Förderfähig ist hier allerdings nur eine 
Straßenbreite von drei Metern. In diesem 
Zusammenhang wurden aus der Ver-
sammlung noch Hinweise für die Verbes-
serung der Beschilderung mit Verkehrs-
zeichen gegeben, die an den Flecken 
Diepenau weitergeleitet werden.

Der wiedergewählte Vorsitzende Martin Döding (rechts) verabschiedet den ehemali-
gen Kassenwart Jens Brokate mit einem Präsent aus dem Vorstand.

Tanja Schwentker ist 3. Vorsitzende  
des Schützenvereines Essern 

Neue Vereinssatzung verabschiedet
Der Beschluss über eine neue Vereins-
satzung und umfangreiche Vorstands-
wahlen waren die Hauptpunkte der 
Jahreshauptversammlung des Schüt-
zenvereines Essern. Mit über 50 an-
wesenden Vereinsmitgliedern war das 
Sportzentrum am Heidepark fast bis auf 
den letzten Platz belegt.

In seinem Jahresrückblick wies Vorsit-
zender Peter Ensemeier auf arbeitsin-
tensive Aktivitäten des Vorstandes hin. 
Der Schwerpunkt lag hier auf die völli-
ge Überarbeitung der Vereinssatzung 

und auf zahlreiche Fortbildungsveran-
staltungen für die verschiedenen Vor-
standsmitglieder.
Auf Vorschlag des Vorstandes wurde 
Tanja Schwentker einstimmig in das 
Amt der 3. Vorsitzenden gewählt. Sie 
ist damit die erste Frau im Schützen-
verein Essern, die zur Vorsitzenden ge-
wählt wurde.

Im kommenden Jahr wird sich der Vor-
stand gemeinsam mit dem TSV Essern 
und dem Ortsverein Essern um eine In-
ternetseite bemühen.

Die neue 3. Vorsitzende Tanja Schwentker (ganz links) und der 1. Vorsitzende Peter Ensemei-
er (ganz rechts) mit den neu gewählten Vorstandsmitgliedern und den geehrten Mitgliedern
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Autohaus Kleine (S. 5)
Bahnhofstraße 24
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 381

Menze Haustechnik (S. 9)
Hauptstraße 23
31603 Diepenau
Telefon 05775 261
www.menze-haustechnik.de

Eurofuchs
Mindener Straße 52
32369 Rahden
Telefon 05771 608383

Inserentenverzeichnis

Auto & Verkehr

Heinz Bente GmbH (S. 9)
Hinter der Bahn 6
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 320 

Köper Bedachungen GmbH (S. 8)
Hinter der Bahn 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1446
www.koeper-daecher.de

Alles rund ums Dach - Bernd Muß (S. 9)
Lange Straße 72
31603 Diepenau
Telefon 05775 966071

Kirchhoff Bauelemente (S. 9)
Lübbecker Straße 36
31603 Diepenau
Telefon 05775 1566

Holzbau Stegemeyer (S. 8)
Lange Straße 26
31603 Diepenau
Telefon 05775 294
www.holzbau-stegemeyer.de

Strohrmann Wertmöbel (S. 2)
Mindener Straße 9
31606 Warmsen
Telefon 05767 214

Wohnen & Einrichten

Modehaus Gosewehr (S. 2, , 8, 10, 16)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Modehaus Gosewehr (S. 2, , 8, 10, 16)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Fahrschule Ingo Schmidt
Matthias Hoppe (S. 5)
Zum Park 1
31606 Warmsen
Telefon 05767 943542

Gasthaus Heidemann (S. 7)
Lavelsloher Straße 13
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 267
www.gasthaus-heidemann.de

Da Michele (S. 7)
Lange Straße 50
31603 Diepenau
Telefon 05775 518
www.michele-ristorante.de

Dienstleistungen

Modehaus Gosewehr (S. 2, , 8, 10, 16)
Reinigungsannahmestelle
für Mode und Betten
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Fahrschule 
Heinz Werner Möllenbruck (S. 5)
Hoysinghausen 141
31600 Uchte
Telefon 05763 2195

Bauen & Renovieren

Land- und Gartentechnik 
Grabenkamp (S. 4, 8, 10)
Mindener Str. 247
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 979850
www.grabenkamp.com

Postagentur Gerda Spindler (S. 13)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Natur & Umwelt

Gartengeräte Bekemeier (S. 6, 10)
Mindener Straße 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 344
www.bekemeier-lavelsloh.de

Neues Preisrätsel: Sudoku 
Gutscheine vom  
Gewerbebund zu gewinnen
Alle Zahlen von 1 bis 9 sind in jeder 
waagrechten Zeile und in jeder senkre-
chen Reihe je einmal unterzubringen. 
Auch jedes kleine 3 x 3-Kästchenquadrat 
darf nur je einmal die Zahlen 1 bis 9 ent-
halten. Die vorgegebenen Zahlen helfen 
bei der Lösung. Tragen Sie die vier Lö-
sungsziffern in das Glückslos ein. Bitte 
schicken Sie das ausgefüllte Los an: 
Schreibwarengeschäft Gerda Spindler
Lavelsloher Straße 12
31603 Lavelsloh
Einsendeschluss ist der 15. Februar 
2012. Bei mehreren richtigen Lösungen 
entscheidet das Los, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
Die Gewinner können sich auf drei Gut-
scheine vom Gewerbebund Lavelsloh/
Diepenau, jeweils 10 Euro, 20 Euro und 
30 Euro freuen. Einlösen können Sie die 
Gutscheine bei den Firmen im Inseren-
tenverzeichnis. Viel Glück!
Die Lösung aus dem letzten Preisrätsel:  

Die drei Gewinner waren:
1. 	Christa Meyer
	 Hörster Brink 3
	 32469 Petershagen
2. 	Nicole Döding
	 Zum Stroth 3
	 31603 Diepenau
3. 	Astrid Schlemm
	 Hoysinghausen 28
	 31600 Uchte

Die Gewinner können sich die Gutschei-
ne beim Schreibwarengeschäft Spindler 
in Lavelsloh abholen. Bitte haben Sie 
dafür Verständnis, dass die Gutscheine 
persönlich abgeholt werden müssen.

Glückslos
Die Lösungsziffern lauten:

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

E-Mail:

" Bitte hier ausschneiden.

Bödeker Planen (S. 2)
Bahnhofstraße 9
31606 Warmsen
Telefon 05767 1331

Sparkasse Nienburg (S. 15)
Geschäftsstelle Lavelsloh
Lavelsloher Str. 1
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9668-0 

Geld & Recht

3
6
9
4
8
2
1
5
7

7
8
5
9
3
1
4
2
6

1
4
2
5
7
6
9
3
8

2
7
3
6
9
5
8
1
4

6
1
4
8
2
3
5
7
9

5
9
8
1
4
7
2
6
3

4
5
7
2
6
9
3
8
1

8
2
6
3
1
4
7
9
5

9
3
1
7
5
8
6
4
2

Einkaufen

Hotels & Gastronomie

Bauen & Renovieren

Postagentur Gerda Spindler (S. 13)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Sonstiges

Gasthaus Horstmann (S. 7)
Dorfstraße 19
31603 Diepenau-Nordel
Telefon 05777 244

Zimmerei Schubert (S. 8)
Rieheweg 1
31606 Warmsen
Telefon 05767 9419473

Einkaufen

 

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

Privat-Kleinanzeigen

Bitte veröffentlichen Sie im nächsten Grenzboten folgenden Text:

Geben Sie den Coupon einfach im Schreibwarengeschäft Spindler
in Lavelsloh ab oder mailen Sie ihn an: anzeigen@grenzbote.de.

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

Telefon:

Unterschrift:

Zahlweise: Bank:

Kto.-Nr.:

BLZ:

bar

Abbuchung

Kleinanzeigen im Grenzboten nur 5 Euro

2

5

1

6

7

4

2
9

9

7
2

6

2

8

1
7

7

4

1
3

5

5

7

9

8
4

8

9

2

6

2
3

7

3

2

6

8
9

1

2

3

4

Postagentur

Lavelsloher Str. 12 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 221

Schreibwaren 
Spielwaren

Bastelbedarf
Buchverkauf

Ab sofort:
biometrische Fotos für Paßbilder und Reisepass

Christian Schmidt
Forstwirtschaftl. Lohnbetrieb (S. 4)
Haller Heideweg 47
32469 Petershagen-Eldagsen
Telefon 05707 932186
www.SchmidtForst.de

Mit der „Ungarischen Kammerphilharmo-
nie“ unter der Leitung von Antal Barnas 
hat der Rahdener Kulturverein Kul-Tür 
einen glanzvollen Auftakt für das Pro-
gramm 2012 gesetzt. Bereits zum dritte 
Mal war dieser Klangkörper in Rahden zu 
Gast und den Musikern ist es erneut ge-
lungen, das Publikum mit Melodien von 
Johann Strauß Sohn auf das gerade erst 
begonnene Jahr einzustimmen.

Großer Beliebtheit erfreut sich die Kul-
Tür-Soiree im Westfalen Hof, die am 
Freitag, 17. Februar, 19 Uhr, beginnt. 
Neben einem köstlichen Drei-Gang-Me-
nue nach einem Aperitif zur Eröffnung 
wird Bodo Lorenzen unter dem Motto 
„Willkommen im Reich der Sinne“ für 
außergewöhnliche Unterhaltung sor-
gen. Hier geben sich Faszination und 
humorvolle Unterhaltung die Hand. 
Diese Veranstaltung ist jedoch bereits 
vollkommen ausverkauft.
Für die weiteren Veranstaltungen im 
ersten Halbjahr gibt es doch noch  Ein-

trittskarten bei der Kiepe in Rahden 
und im Geschäft „Die Vielfalt“. Näheres 
dazu unter 

www.kul-tuer.de

Blues aus der Seele präsentiert Rudy 
Rotta mit seiner Band Donners-
tag, 22. März, ab 
20.05 Uhr im 
Bahnhof Rahden. 
Rotta gilt als einer 
der besten Blues-
musiker welt-
weit und bereits 
jetzt hat er der 
Bluesgeschichte 
seinen Stempel 
aufgedrückt. Sei-
ne Musik ist der 
Beweis seines 
herausragenden 
Talents als Sän-
ger, Gitarrist und 
Komponist. Rudy 

Rotta gehört zu den absoluten Top Acts 
der europäischen Blueskünstler.

Unorthodoxe Ideen abseits der einge-
fahrenen Gleise präsentieren „Hinz & 

Kunz“ am Freitag, 20. 
April, ab 20 Uhr im 

Gasthaus „Zur Lin-
de“ in Varl mit ih-

rem Programm 
„Das Geigen 
der Lämmer“. 
Zwei exzellente 
Musiker wollen 
das Publikum 
mit einer bril-
lanten Musik-
Comedy-Revue 
begeistern.

Eine musika-
lische Reise 
in die große 
Zeit des Jazz 
unternehmen 

die „Blues Serenaders“ am Dienstag, 1. 
Mai, ab 11.30 Uhr, in der Marktschänke. 
Sechs hochkarätige Musiker stehen hier 
auf der Bühne, unter ihnen auch Curt 
Prina, der 26 Jahre lang zur „Hazy Oster-
wald Band“ gehörte und mit zahlreichen 
Größen des Jazz und Show-Business auf-
getreten ist. 

Nach längerer Pause steht im neu-
en Jahr wieder die „Musik im Park“ 
im Kul-Tür-Programm. Zu Gast ist am 
Sonntag, 3. Juni, ab 11 Uhr im Park 
des Senioren Ruhesitzes „Schloss 
Rahden“ das „Dresdner StreichTrio“, 
drei junge Männer, die sich neben 
ihrer Verpflichtung in Konzertmeister-
positionen an der Sächsischen Staats-
kapelle Dresden bzw. am MDR-Sinfo-
nieorchester auch der Kammermusik 
widmen. Inzwischen ist das Ensemble 
auf etablierte Konzertpodien in ganz 
Deutschland, Europa und Asien sowie 
zu verschiedenen Musikfestivals ein-
geladen worden.

Programm 2012 des Rahdener Kulturvereins Kul-Tür 

Auto- und Forsythien-
Sonntag in Lavelsloh 

am 11. März 2012
von 13.00 bis 18.00 Uhr 

verkaufsoffen
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03.02.	 Preismaskenball Faslamverein Diepenau im Diepenauer Partysaal

03.02.	 Generalversammlung Heimatverein Lavelsloh (20.00 Uhr)

04.02.	 Garn Faslamverein Diepenau

05.02.	 Kappenfest Faslamverein Diepenau im Diepenauer Partysaal

05.02.	 Plattdeutscher Gottesdienst in Essern  
		  (10.00 Uhr mit Pastor i.R. Dullweber)

11.02.	 Dorfpokalschießen in Steinbrink

12.02.	 Winterwanderung Heimatverein Lavelsloh  
		  11.00 Uhr Treff am Bahnhof

14.02.	 Jahreshauptversammlung Gewerbebund (19.00 Uhr bei Michele)

16.02.	 Weiberfaslam

17.02.	 Generalversammlung SC Viktoria Lavelsloh im Gasthaus Rödenbeck

24.02.	 Jahreshauptversammlung MTV Diepenau

25.02.	 Generalversammlung Fischereisportverein Petri Heil Diepenau

26.02.	 Kaiserschießen des SV Steinbrink

27.02.	 Blutspenden in Lavelsloh  - DRK 

März 2012	

03.03.	 Knobelabend der Feuerwehr im Gasthaus Stellhorn (19.00 Uhr)

04.03.	 Doppelkopf- und Knobelnachmittag MTV Diepenau

Termine der Region

Der Gewerbebund gratuliert ganz herzlich ...
01.02.	 Martha Hake,  Nordel, 73. Geburtstag

01.02.	 Traute Hensel,  Nordel, 86. Geburtstag

02.02.	 Else Beckmann,  Steinbrink, 87. Geburtstag

02.02.	 Werner Hohnstädt,  Lavelsloh, 73. Geburtstag

02.02.	 Luise König,  Lavelsloh, 86. Geburtstag

02.02.	 Otto Schäfer,  Steinbrink, 81. Geburtstag

04.02.	 Renate Minkner,  Lavelsloh, 74. Geburtstag

05.02.	 Hilde Dütemeier,Diepenau, 82. Geburtstag

05.02.	 Edith Kurre,  Essern, 77. Geburtstag

05.02.	 Regina Terei,  Essern, 76. Geburtstag

06.02.	 Martha Meyer,  Lavelsloh, 81. Geburtstag

07.02.	 Hans Georg Dilewski,Diepenau, 72. Geburtstag

07.02.	 Heinrich Schäfer,  Lavelsloh, 75. Geburtstag

08.02.	 Erna Barg,  Nordel, 83. Geburtstag

08.02.	 Heinz Bente,  Lavelsloh, 77. Geburtstag

09.02.	 Friedrich Ostermeier,  Nordel, 77. Geburtstag

11.02.	 Helmut Kirsch,Diepenau, 79. Geburtstag

11.02.	 Sophie Schröder,  Steinbrink, 79. Geburtstag

12.02.	 Hertha Schuchardt,  Steinbrink, 83. Geburtstag

13.02.	 Lilli Bremermann,  Bramkamp, 80. Geburtstag

14.02.	 Luise Barg,  Nordel, 74. Geburtstag

14.02.	 Lisa Borcherding,  Essern, 81. Geburtstag

14.02.	 Wilma Köstering,  Nordel, 81. Geburtstag

15.02.	 Josef Scheja,  Essern, 76. Geburtstag

16.02.	 Käthe Everth,  Lavelsloh, 89. Geburtstag

17.02.	 Werner Hillmann,  Bramkamp, 72. Geburtstag

17.02.	 Günther Langhorst,  Nordel, 82. Geburtstag

18.02.	 Erna Gosewehr,  Essern, 85. Geburtstag

18.02.	 Inge Jähnel,  Lavelsloh, 71. Geburtstag

18.02.	 Irma Kleine,Diepenau, 76. Geburtstag

18.02.	 Otto Rodenberg,  Essern, 84. Geburtstag

20.02.	 Ilse Bente,  Lavelsloh, 80. Geburtstag

20.02.	 Lina Hadeler,  Steinbrink, 88. Geburtstag

20.02.	 Rolf Kordts,  Lavelsloh, 72. Geburtstag

20.02.	 Edith Zeh,  Essern, 76. Geburtstag

21.02.	 Else Engelke,  Bramkamp, 87. Geburtstag

21.02.	 Ilse Gosewehr,  Nordel, 73. Geburtstag

23.02.	 Hilde Karoline Gosewehr,  Nordel, 74. Geburtstag

23.02.	 Wilhelm Schiereck,  Nordel, 89. Geburtstag

23.02.	 Friedrich Weiss,  Lavelsloh, 86. Geburtstag

24.02.	 Martha Bramkamp,  Nordel, 86. Geburtstag

24.02.	 Helga Finke,  Lavelsloh, 82. Geburtstag

25.02.	 Ferdinand Diekröger,  Essern, 73. Geburtstag

25.02.	 Luise Lübkemann,  Nordel, 86. Geburtstag

25.02.	 Henni Seelhorst,  Nordel, 75. Geburtstag

26.02.	 Siegfried Fehler,  Steinbrink, 73. Geburtstag

26.02.	 Helga Wiegmann,  Nordel, 76. Geburtstag

28.02.	 Heinrich Lübkemann,  Lavelsloh, 84. Geburtstag

02.03.	 Wilhelm Lückemeyer,  Lavelsloh, 81. Geburtstag

03.03.	 Inge Heuer,  Lavelsloh, 77. Geburtstag

04.03.	 Heinrich Dummeier,  Essern, 91. Geburtstag

05.03.	 Alfred Barg,  Essern, 87. Geburtstag

Ärztlicher Notdienst zentral im Krankenhaus Stolzenau: 
Tel. 05761 900790 bei Notfall 112

Kostenlose Notdienstauskunft der Apotheken:
Tel.: 0800 2282280 oder „www.aponet.de“

Notdienste

Nach langer, langer Zeit kegelte

Heinrich Kleine
am 26.10.2011 um 22.46 Uhr
„die Acht ums Vorderholz“!
auf Rödenbecks Kegelbahn.

Kegelclub „Diepenau Grün Au“

UTE ist für alle da!  Jahresprogramm 2012
Diese Aussage ist wichtig: denn selbst-
verständlich sind auch Nichtmitglieder 
zu den Vortragsveranstaltungen jederzeit 
herzlich willkommen. Auch 2012 wird 
wieder ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm angeboten.

Am 20. März hält Dagmar von Consola-
ti, Dipl.-Pädagogin aus Berlin, einen Vor-
trag zum Thema „Kreativität säen – Lö-
sungen ernten“, Monika Müller-Kröker, 
Hille, referiert am 17. April über „Moder-
ne Umgangsformen für einen seriösen 
Auftritt im Beruf“, das Thema „Präsen-
tation – nicht nur mit Power Point“ wird 
am 15. Mai durch die Trainerin Angelika 
Gauselmann, Espelkamp, bearbeitet. 
Am 19. Juni treffen sich die UTE-Frauen 
in Stemwede-Levern zu einer Erlebnis-
führung durch den historischen Orts-
kern. Es folgt am 21. August ein Vor-
trag mit dem Titel „Erfolg ist machbar“, 
Referentin ist Birgit Friederike Haber-

bosch, Marketingchefin aus Lübbecke, 
am 16. Oktober erklärt Susanne Steu-
er, Trainerin aus Hille, die „Spielregeln 
im Business“. Das 
UTE-Jahr endet 
mit einem Netz-
werk-

treffen am 20. November im „Speuken-
kieker“ in Rahden-Pr. Ströhen.
Die Präsenz von UTE auf dem Ciytfest 

im September ist 
ein fester Termin 

im Jahresablauf 
geworden. Fast 

schon obligatorisch ist die magenta-
farbene Tasche mit dem silberfarbenen 
UTE-Logo: „Nach wie vor – DER Hingu-
cker“. Für die Cityfest Teilnahme 2012 
bestehen noch weitere Pläne, aber da-
mit rückten die Organisatorinnen noch 
nicht heraus. „Alles zu seiner Zeit – es 
müssen noch einige Verhandlungen 
abgeschlossen werden.“ , so Ruth Graf 
und Beate Henke. 

Weitere Informationen sowie die Termi-
ne sind auf der Website www.ute-web.
com, die ständig aktualisiert wird, ab-
rufbar.

Anmeldungen zu den Vorträgen neh-
men die Ansprechpartnerinnen Ruth 
Graf, Ruth Graf Büroservice, Tel. 05743-
2373, kontakt@ruth-graf.de und Beate 
Henke, Gleichstellungsbeauftragte, Tel. 
05772-562108, b.henke@espelkamp.
de entgegen.

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
7. März 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Februar 2012

Rentensprechtag für Versicherte der 
Deutschen Rentenversicherung
Wer Fragen in Rentenangelegenheiten 
hat oder einen Rentenantrag stellen 
möchte, kann sich unmittelbar vom 
Versichertenältesten der Deutschen 
Rentenversicherung beraten lassen. 

Der Versichertenälteste Heinrich Escher 
steht für sämtliche Rentenangelegen-
heiten und Fragen Rede und Antwort. 
Herr Escher ist insbesondere beim 
Ausfüllen von Rentenantragsformula-
ren und Anträgen auf Kontenklärung 
(Deutsche Rentenversicherung Bund, 
Braunschweig-Hannover, Knappschaft-
Bahn-See) behilflich.

Alle Interessierten werden gebeten, 
Personalausweis, Rentenunterlagen 
und ggf. Urkunden mitzubringen.

Wo?
In der Nebenstel-
le Warmsen der 
Samtgemeinde 
Uchte, einmal 
monatlich von 14.00 – 17.30 Uhr.

Termine 2012, jeweils mittwochs
01. Februar 2012
07. März 2012
04. April 2012
02. Mai 2012
06. Juni 2012
04. Juli 2012 
01. August 2012 
05. September 2012  
10. Oktober 2012  
14. November 2012  
05. Dezember 2012

anzeigen@grenzbote.de

Gleich Termin zum 

Vorsorge-Check vereinbaren!

Vorsorge ist die beste Medizin:
Sparkassen-Altersvorsorge

S Sparkasse
Nienburg

www.sparkasse-nienburg.de

Die Sparkassen-Altersvorsorge schützt Sie vor chronischen Geldmangelerscheinungen und finan-
zieller Unterversorgung im Alter. Sichern Sie sich jetzt alle staatlichen Zulagen und steuerlichen 
Vorteile. Wir informieren Sie gern! Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
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Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh 
 Tel. 05775 9494-0 | www.gosewehr.de

Da der Frühling bald Einzug hält, 

regt sich die Vorfreude  

auf die neue Mode.

Genießen Sie jetzt mit Ihrem  

neuen Outfit die ersten  

warmen Sonnenstrahlen.

Erleben Sie die ganze Vielfalt 
neuer Kollektionen bei unserer 

Der Modefrühling kann kommen!

Hausmodenschau für Sie & Ihn
am Donnerstag, 23. Februar 2012 
um 11, 14 und 16 Uhr

Jetzt in Lavelsloh:

Konfirmationsmode  

in großer Auswahl

3 % Bonus 
extra sparen

mit der kostenlosen 
Gosewehr-VIPCard.

CHALOU

Bench.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 18.30 Uhr | Sa. 9.00 – 14.00 Uhr | 1. Sa. im Monat 9.00 – 16.00 Uhr


